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Basisübung für einen flexiblen Ansatz im Tonraum g bis g1

Christoph Ahlemeyer
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Spiele und kombiniere auch die nachfolgenden Übungsvariationen:

Das könnte dann z. B. so aussehen:

mit Variation mit Variation       und       im Wechsel

Gottfried Reiche  (*1667; †1734) war ein bedeutender Trompeten-
virtuose des Barock und Komponist zahlreicher Bläserstücke.
Abb.: Reiche im Jahre 1726, Gemälde von E. G. Haußmann.


